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Ein Highlight zum Jahresabschluss der Reihe „Jazz im Pferdestall“: Das
Benny Lackner Trio bringt am Freitag, den 15. November, um 20 Uhr Jazz
mit Großstadt-Flair nach Agathenburg.

Der deutsch-amerikanische Pianist Benny Lackner führte viele Jahre lang ein
rastloses Leben auf zwei Kontinenten: Sein „Benny Lackner Trio“ hat er 2002 in New
York gegründet. Als der Musiker nach Berlin übersiedelte, mussten die ehemaligen
Mitglieder für Auftritte und Aufnahmen einfliegen. Mit einer neuen Besetzung und
dem sechsten Trio-Album „Drake“ hat der Pianist zu einer neuen Gelassenheit
gefunden. „Es ging nicht darum, uns zu beweisen oder zu zeigen wie schnell wir
spielen können. Es ging nur noch um den Song und darum, den Melodien Raum zu
geben.“

Musikalisch zeigt die Band das mit ihrem charakteristischen, elektro-akustischen
Stil, der zwar komplexe Improvisationen enthält, sich aber trotzdem auf die Essenz
konzentriert: Klangmalerei mit Piano, Bass (Paul Kleber) und Schlagzeug (Matthieu
Chazarenc).

Tickets für das Konzert gibt es u.a. online unter www.schlossagathenburg.de zum
Preis von 23, 18 oder 5 Euro. Der Vorverkauf für die acht neuen Konzerte im
nächsten Jahr startet mit dem Beginn des Weihnachtsmarkts für Kunsthandwerk &
Design am Samstag, den 7. Dezember 2024.

Tickets für das Konzert mit Piano, Bass und Schlagzeug kosten 23 Euro.
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